
Queere Befreiung 
selbst erkämpfen!  

Wir sind heute auf der Straße, um die Errungenschaften und 

Kämpfe der queeren Community zu feiern. Doch dabei dürfen wir nicht die 

Entstehungsgeschichte des CSD vergessen. Der hauptsächlich von BIPOC 

und trans Personen getragene Aufstand forderte nicht einfach liberale 

Zugeständnisse, sondern richtete sich gegen patriarchale Unterdrückung 

und Polizeigewalt. Diese Strukturen sind bis heute tief in unserem System 

verwurzelt, wie man an der zunehmenden Gewalt und medialen Hetze 

gegen queere Personen sieht. Auch die deutsche Polizei verhaftete und 

kriminalisierte Homosexuelle bis in die 90er und noch heute werden 

queere Menschen deutlich häufiger Opfer von Polizeigewalt. Die Polizei hat 

kein Interesse an unserer Befreiung. Sie ist nicht unser Freund und Helfer, 

sondern Handlangerin eines repressiven Staates und hat deswegen nichts 

auf dem CSD zu suchen.  

Das kapitalistische System stellt Profite über das Wohl der Menschen und 

basiert auf Ausbeutung, Unterdrückung und Spaltung. Queerfeindlichkeit 

und andere Unterdrückungsmechanismen wie Rassismus, Sexismus und 

Ableismus sind daher Produkte des Kapitalismus. Deshalb reicht es nicht 

aus, wenn wir uns mit der symbolischen Emanzipation zufrieden geben, die 

uns von der herrschenden Klasse zugestanden wird. Vermeintlich 

queerfreundliche Unternehmen, die den CSD als Werbeveranstaltung 

missbrauchen und Regenbogen-Kapitalismus werden uns nicht befreien. 

Auch auf Parteien und Parlamentarismus können wir uns nicht verlassen, 

wie mensch momentan am sogenannten „Selbstbestimmungsgesetz“ 

sieht.  

 Stattdessen müssen wir uns eigenständig organisieren, um die Ursachen 

unserer Unterdrückung zu bekämpfen. Dabei dürfen wir unseren Kampf 

nicht isoliert betrachten, sondern müssen uns mit anderen revolutionären 

Kräften und marginalisierten Gruppen zusammenschließen. Wir sind erst 

wirklich frei, wenn alle frei sind!  

  



Kämpferische Demosprüche für den CSD: 

 Kampf dem Sexismus in jedem Land - CSD heißt Klassenkampf!  

 FLINTAs die kämpfen sind FLINTAs die leben - Lasst uns das System 

aus den Angeln heben!  

 Amore, Anarchia, Autonomia!  

 My body my choice - our rights, our voice!  

 Für die Freiheit, für das Leben - Selbstbestimmung muss es 

geben! / Für die queere Staatszerlegung!  

 Wir sind immer kampfbereit, gegen Transfeindlichkeit!  

 Gegen Sexismus und Homophobie - für den Kommunismus und 

die Anarchie!  

 Ob friedlich oder militant - CSD heißt Widerstand!  

 Kein Gott! Kein Staat! Kein Patriarchat!  

 Polizei und Armee - sind kein Teil des CSD!  

  

 

https://linktr.ee/akhannover   

M ehr   Info s   
über uns :   


